
Verb. § H R I S T US hat auffsich ge- .
mimen

Alle Kranckheit aller Seelen:
Also sein sie denen Quelen
Ihrer Sttaffdurchjhnentkumen.
KHRISTVS hat für alle Sindm
Sich zumOpffer dargegeben: ^ 5.^
Vnd vermöchte dero Leben
Nur durch seinen Todt zufinden.

Buesf . G . Gedencke meiner/ O HErr/
Vnd lasse den Werth
Der Verdiensten nicht lähr
An mir abgehen.

verd . Kume/ es solle dir heut noch Gnadege-
schehen.

Eehettweck.

VeMster MnLrit.
Vnbueßftrtlger Wnder / Willigkeit.

Freud meines Herzen/
Ich halt es mit dir.
Der Geist deß Gewissen

Ist allzubeflissen
DerSindebeschmerzm

Zu



Afa.4;»
C. »5. »,

Zu wecken in mir.
Du Freud meines Herzen/
Ich halt es mit dir.
GOtt tilgt ja die Boßheit
Vmb seinetwill auß.
Er hatvnser Betten
Vnd Thun nicht vonnöthen/
Wir tönen schon schertzen/
Erlidtja darfür.
Du Freud meines Hertzen/
Ich halt es mit dir.

Sml . Warum hette GOTT
Alle Geschöpfs seiner Hände
Von einem Ende
Der Welt zu dem andern
Deß Menschen Gewalt überlassen/
Wann er sie nicht vmbfassen/
Zu seinen Gelüsten nicht anwenden solle?
GOTT wolle jenes nicht/ so er nicht diß auch

wolle.
Komt / last vns den Weege
Noch weiter fortgehen/
Den wir angefangen;
Komt/lasset vns sehen/
Damit man verpflege
All vnser Verlangen. ^

Komt
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Komt last vns den Wege
Nochweiter fottgehen/
Den wirangefangcn-
Vmb vns zu erlösen
Ist LHRISTVS den Steege
Deß Kreuzes gegangen.
Komtlastvns denWeege
Noch weiter fortgchen- - -

WibenLerWintrit.
GekeZtigkeit Gottes / Vnbuesfertiger

Sinder/Sinligkeit.
Ger .M ^ Iß wird nicht geschehen. .

Ich will dir nach deinen Thatten/
Änd nach den Wercken deiner Händ ver-

* gelten.
Ich will dich außleschen
Auß dem Buch der Lebendigen/
Weil du den Weeg der Finsternuß gewandlct.

Vnbvesfertiger Sinder Lnyend: Barmher-- ;o.Psal.
zigkeitHErr/ichhabvnrechtgehandlet. '

Ger . Weil du dieGnad außgeschlagen/ spr.-.L
Als sie dir durch den Geist deß Gewissen ^

Wurd
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